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Auf den regattareichen Frühling mit der Princesa Sophia 
in Palma de Mallorca, der Semaine Olympic in Hyères und 
der Europameisterschaft in San Remo begann für uns im 
Juni ein Trainingsblock in Marseille. Wir verbrachten 
zweimal gut 12 Tage im Olympia Revier von nächstem 
Jahr. Der Hauptfokus lag natürlich darauf, möglichst viel 
über dieses Revier und die verschiedenen Regattabahnen 
zu lernen. Die Coaches der 470er Klasse organisierten 
verteilt über die ganze Zeit vier Regatten, welche jeweils 
drei Tage dauerten. Das Feld war gut besetzt und es 
fuhren meistens über 20 Boote mit.  
Die Bucht von Marseille erweist sich als anspruchsvoll. Mit 
den Bergen, das Naturschutzgebiet Calanques, im Süden 
und den Inseln im Norden segelt man eigentlich immer 
unter Einfluss des Landes. Dazu kommt noch leichte 
Strömung, welche in Richtung und Stärke auf der 
Regattabahn variiert.   
Anfangs Juli ging es für uns weiter Richtung Norden. Wir 
konnten mit dem Niederländischen Team bereits einen 
Trainingsblock in Scheveningen absolvieren. Dort findet, 
mit der Weltmeisterschaft Mitte August, die wichtigste 
Regatta des Jahres statt. Es geht darum die ersten 
Nationenplätze für die olympischen Spiele zu ersegeln. 
Auch dieses Revier hat es in sich! Bei bis zu sechs 
Bootslängen Strömung in der Minute verändert sich das 
Timing um Bojen und die Leelines frappant. Beim 
nächsten Trainingsblock in IJmuiden werden wir noch 
einmal einen Fokus auf die Strömung setzen, bevor wir 
dann anfangs August zur Weltmeisterschaft anreisen. Dort 
gilt es dann endlich ernst: HOPP TEAM TYC! 
 

 

Linda & 

Cyril 

 



Yves & Maja 

Der Olympische Testevent war 

für uns ein grosses Highlight. Die 

Bedingungen in Marseille sind 

schwierig mit ablandigem Wind 

und vielen Wellen von allen 

Booten. Wir haben noch 

Potential nach oben und freuen 

uns umso mehr auf die WM in 

Den Haag. 

Josh & Nilo 

Wir verbrachten im Frühling viel 

Zeit in Marseille, bevor wir Mitte 

Juni Richtung Norden an die 

Kieler Woche reisten. Wir 

setzten uns vor der Regatta sehr 

spezifische Ziele, welche wir alle 

umsetzen konnten und sind 

deshalb trotz mässigem Resultat 

zufrieden mit dem Event. 

 



  

 


